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.Anmerkung· 

i 

Nach den geltenden gesetzlichen .~estüutJngen liegt die Erhe\Jung der 
Preise. boi den Ländern. Da:3 Statistischo Amt des Vereinigten. Wirtscha.ft~ ... 
gebietes 01~ält von den Ländern nicht die Originalunterlagen, sondern 
nui die·Lnndesdurchschnittspreise, sod~i.ss es nicht in dor Lago is·t, 0t-
wr.t~e Mängel des Urmaterials selbst. zu (Jberprüt'en. Im Zuge ihrer eigeLe .. 1 
Neuboro6hnung der Preisindexziffer für clie Lebenshaltung von Arbeit-
nehmerfamilien habe!l -e.~.Jüge Statistischo· Landcs~mtor das dem sr11AVEWI 
bi.shor gemo}dete Preismaterial überprüft und ergänzt. Da.bei sind eine. 

A.4.nzahl Proi.sangaben berichtigt worden! und zwar sowohl für die JJasis-• 
~ei ten,· d.h, fur 19:38 und das erste V 01--teljabr 1949, wie für die lau-

fend0l1: B~richtsmonate._ Dies ,bedeutet,. cl.e.ss .die Durchschnit·~sproise für 
d~s VEi;"oini,ßt,e W'irtschaftsgobiet neu zu berechne11 s:i.nd, \.\ncl dn.ss die 
b1_sher1{;on n1zonal0n P.reisi.ndoxzifferr. · durch Neuberechnung auf dieser 
Prefsgrundlage überprüft _werden müsseri. Dtese Arboi ten durchzuführon, 
war nodh nicht mtiglich, da "die Barichtigung dcir Landcsdurchsohnitto-
.Pi'o5.sc dom S'rAVEW;[ name.ntlich für die zurückliegenden Monate noch nicht 
Volls tänclig vorl icgen, und da sich bei (J.L~r vergleichendem Durchsicht 
dor von den Statistischen Landestim·tcrn eingesandten neuon Prcisnngabon -
in ein,ig0n Fällen Widersprüche und Zweifolsfragen orgoben hr ,..0n, deren. 
Klärung abgewartet werden muss.. Für don ü.ona t Juli ist incles anhand 
~er bereits vorliegenden Berichtigungen und Srgänzungen oine solche 
Überpl:"üfunc provisorisch durchgeführt ·worden. Sie. ergab, dass sich· 

• die Gesamtindexziffer gegenüber der bi ~3:·:.origen Eexochnung auf d01· ~:o.sis 
des ersten ViortGljedir@s 19L~9 goringfjgig - um o, 3 vH - ormässigt und. 
auf dor Basis des Jahros 1938 U.i1Vül'f1nc.i.or·t bleibt, Untor diosen um„ 
ständen glcmbt das STAVEWI die Frage clü:t' Berichtigung einzolner bereits 

_yettlffontlichter Indicos so lango zurUctstollon zu sollen, bis die 
von don Ländern in·Aussicht g0stellten Anderungon ihror Proisangabon 

.' vo;I;.lständig .Vorliegen, Der goschildotte Sachvcrhal t hat zu oinor vor• 
spa toten Fo:rtigstellung der Indexberochriung für, don Monat August 
geführt~:_ 
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Die als vorläufige Zahl (vergl, .Anm, S,1) für den Monat August 
berechnete Preisindexziffer für die Lebenshaltung•von Arbeit-
nehmerfamilien im Vereinigten Wirtschaftsgebiet stellt sich a.uf 
de:r Originalbasis des 1. Vierteljahres 1949 auf g_3 t 3, Au:! der 
nasis 1938 (::: 100) beläuft Bie sich auf 156,5. Sie hat eich da-
mit gegenüber dem Vormonat'um rund 2 vH ermäßigt, 

Eine E:i;-höhunt; der Preisii,,dex•if f er ist n\U' für «te OnpJe •1u.,-.~• 
zu verzeichntn ( etwas 'U.ber 1 vH}, Di.u-e itai&~ ist ~ .. ·e.inl\l 
im Juli in Bayern eingeführte Baunotabga'be, die 5 vH des Miet-
preises beträgt, zurückzuführen, Mit ·Ausnahme der A usgabengrup-
pe "Bildung und Unterhaltung11 , für die sich im Du.rch,schnitt der 
darin ~usammengefas~ta1Ware~-Ul').d Dienstleistungen keine Preis~ 
veränderung ergab, nahmen allp ·anderen Auegabe.p.gr.uppep. ?,n der 
rückläufigen Preisbewegung teil. . C • • ... - e 
Am stärksten war mft iiber 3 vH der p'reisrüokgang gegenüber dem 
Vormonat bei der Ausgabengruppe "Ernähr~", zu dieser Entlastung 
des Ausgabenbudgets der Hausfrau uägt1 Vie ·nachstehend er• . 
s~chtlich, in erster Linie die Preisentwicklung auf dem Gemüse-
und Obstmarkt bei. unter dem Druck dee jahreszeitlidh bedIDBten 
s~hr retghlichen .Angebote sind die Preis~ für Obst und Gemüse 
im Durchschnitt der hier erfassten Sorten von Juli auf. August 
um 25,6 vH gefallen. Die Preise der übrigen Nah.ru.ngsmittel. haben 
sich hingegen - insgesamt gesehen - kaum erm.äßiGt• 

Die Entwicklung der Preise für·Nahru.ngsmittel im 
. August 1949 · 

- . -·---·- ·., --·--.. -_-.--------r--rn-v1r· .. r .. - -- ---· - .. - -- -· ,-1n_;,_v1fi 
w a. r e n _ \ goßonübor , w a r e n _ ge-gon.übo:1" · , a.em . · , . . dem , 
g r u p. p e n \ vor- :·; g' r u p p e n \ vor.;. ! 

.-·-----_.: ____________ µonat ---:-~-----~--·· --~----~n-
?rischg.emüse u,Obst . i ' - 25, 6 Jb)Waren m1 t geregel- ' j 
al~e übr.llahrungsmi.ttel j ·- o,6 i. ter Preisbildung j l 
· davon · . Brot ~.Bröt·.ohen , + o, 7 } 
la) Waren mit freien : ! Mehl · '.'· i - O, 2 
; . Preisen i ,Sons-ts •. Getreideerzeugnisse+o,.4 J 
;Eier . - 10,6 \Hülsenfrüchte . ·. i · 0 1 0 
i}Iefeg_e:t?äck.. 1 o,o ~uoker eto. · i 0 1 0 l 
tSuppenerzeu.gnisse I O,O. artoffeln j + 1,9 1 
,Bienenhonig und nicht Trockenf_rnch.te . 1 + 1,4 f 
; bewirtsch,Süßwaren 0~3 'fFisuhe u~~sdhwaren. . + o-.6 1 
;Konserven 1,1 Fleisch u.Fiet,'lchwa.ren - 3,3 j 

· - i t~lob · t o;o 1 . • ·! t.F~tte · ! - 0 t 3 I. 
• · 1Kase . · - O, 1 1 

--·-·-·-~---·"-·--...---• ..... - : "'~-- -·• .,._,--••·--.. ~ "' ' '-~ ,..._.._, - ·-·- •v• ... -,--,.. .• .,.~ .,, .. -·-,.. <,··--,·-- --•,' 
Bemerkenswert ist 4ie Preissteigerung.für Bro.t un4 Brötoheri). Sie 
ist aut die erhöhte Beimischung von Weizenmehl zurückzuführen. 
Auch dar leichte Pr~isauftrieb bei den -sonstigen GetreideerzeUß-· 
nissen ist im wesentlichen durch Qualitätsverbesserung bedingt. 
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Dios gilt vor allem für Pudd.ingi;ulver, das im Preis um 2,9 vH 
gegenüber dem Vormonat anstieg. Dei Abgabe ohne Marken werden 
boi diesen Waren Proisaufschlägs.J kawn noch getordort. 
Während im Monat Juli mit Rücksicht auf die Einkellorungsvor-
räto noch zu 50 vH diG Proise f'ür alt0 Kartoffeln berücksich-
tigt wurden, ~ind in das Ausgabenbudget-fÜI'l:tigüst nur noch 
die Proise für noue Kartoffeln einbezogen~ Die Aufwendungeh1 
die clor Indexfamilie für Kartoffoln entstGhen, haben sich da-
durch w:n 1,9 vH gegenüber dem Vcrmonat erhöht. 
Der Anstieg der Preise für Trockenfrüchte hielt auch im Monat 
August an. 
Diesen Proiserhöb.ung(:)n standon Preisermässigungen bei Eiern und 
Fleisch gegenüber, Das E.i~~gosctäft wurde im Monat August durch 
die Einfuhr ausländischer Ware 5'ehr stark baoinflusst. Der Druck 
auf die Preise we.r, j o rwch heirr.ischer Versorgungslage und Be-
to iligung am Elnfu..i.1rgoscb.äft, regional au8erorden tlich verschie-
den. Die von den Ländern gemcld€ten durchsch.J:X.ittlichen Preis-
rückgängo schwankon zwischen rd 5 und 14 vH„ Im bizonalen Durch-
schnitt fiolon die Preise um rund 11 vH«> 
De.stimmend für diEJ Bewegung der t~.c~gh:preise war im August der 
jahreszeitlich erhöhte Anfall von Schlachtvieh infolge Weide-
~btriebs und das Angebot r~lativ preiswerter importierter 
Floischkonscrven~ Boi I-Iam.melfloisch wirlct sich die am 1.August 
in Kraft getretene Erhöhung der Preise für Schafvieh aus. Für 
die·oinzelnen in den Index einbezogenen Sorten ergaben sich -bei 
z.T. sehr unterschiedlicher Entwicklung in den einzelnen Ländern" 
im bizons.len Durchschnitt die folgenden Preisveränderungen gegen-
über dem Vormonat~ 

Rindfleisch 
Kalbfleisch 
Schwoineflois.cb. 
HammelfleiscJ-_ 

4,4 vH 
1

1 
6 II 

. ... 11,5 " 
+ 1 1 4 II 

Bei Wurstwaren, die in zu.1iehmenc1om Masso ohne Abgabe von Marken 
mit Preisaufschlag gohandol t werc1c,n, setzte sich die steigende 
Preistendenz im s.llgemeinen noct. woiter fort. 
Währ0nd bei don :F'otton diG Preif:e für Butter Margarine und ---·-- , Speisoö+ stabil blieben, ermässtgten sich erstmalig seit·der 
Währungsreform boi reichlichem Angobot die Preise für Schwe1ne-
schm§:lz1 
Auch dio Proiso für J_;;_i.§_Q." die i.c. don letzten Monaten laufend 
an{$1,,,Stiog.o.n waren, c.a. Käsemohr und mohr ohna Markenabgabe mit 
Proisaufschlag gohandolt wurdo, gaben im August erstmalig 
loi,cb.t nach. 
Für sruntlicho in dor .Ausgabongn1:t10 11Eokloiclung11zusammengofassta 
Waren gingon dio Fruise im bizor..alon Durchschnitt im Monat 
August woitor zu:i:ück, Übor dns T.io.8 der Rückgänge in den einzel-.. 
non Warengruppon untorrlchtot diu nnchstoh~ndo Tabelle~ 
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Entwicklung der Preise für Textil- und Lederwaren 

einschließlich Schuhe im Monat August 

··--- ... · --- ----- .~---··· --,! ~c!~nJ~o-J . -- ··-· .. -- --------,· -~Q~~n~~~~ 
W: a r e dom ; W a r e dom · 

: Vormonat j . 
1 

Vormonat j 
• .. •· •.•• - • - - -- • - • -· _! -- .. - • . ~ ... · ... ~ - ·- ______ .... -- • ·-· -.- --}-- __ ___;_-: 

Herrenoberkleidung 1,5 /Herren- u.Kinder- 1 

;' Damenoberkleidung ! 3, 6 i strümpfe 1; ~., 
· Kinderoberkleidung! - 2,8 :Damenstrümp.fe - 10,41 

·: Herren.hüte · 1 - 3,4 !Handstrickgarn 0,8 
. Herrenwäsche '. 0,9· !Hauswäsche 2,1 j 
· Da1,1enwäsche -. 2,4 !1Schuhe . 1,8 
Kinderwäsche - 3,0 Besohlen · ·1 - 0,5 f 

. Pullover - 2, 1 iAktentaschen l 2;4 1 
-· ........ •-·-·· ........... ---·· ..• ·--~ ··-·-· ·-·--·------·-·---~--- ---' 

1rach wie vor ist der Preisrückgang bei den Textil.waren, die roh-
stoffmäßig überwiegend oder doch maßgeblich von Wolle ~bhängen 
{'Herrenoberklei_dung, · Herrenwäsche und Kinderstrümpfe, .. Handstrick-

- garn), geringer als bei den anderen Warengruppen. .Am stärksten 
sind infolge der verbesserten Versorgungslage wiederum die Preise 
für ·namenstrümpfe gefallen. Für die Ausgabengruppe "Bekleidung 11 

· betrug die Pre·issenkung gegenüber dem Vormonat rd. 
2 vH • 

.dei der Ausgabengruppe 11Hausrat 11war · der .. durchschni ttliche Preis-
rückgang gleichfalls-2 VHt ün"d auch hier nahmen sämtliche in die 
Berechnung einbezogene Waren im Monat August an der rü.okl·äu.figen 
Bewegung teil„ 

Die Entwicklung der Preise für Iiaushal tswo.ren 
im Monat August 

1 

1 -1 
' 

;---;~;~:~~~-e:----· .. k~~b~r1 ~:e~~~~:n -· ---T~e!~n:e-· ~ . _ --- _ -~---·--· ----f ~~n;~r-. _ _ __ -- -· _ ·-_ _ l ~~~~~:::.1 • 
:Möbe-1 1 - 1 , 9 : Töpfe - 1 , 2 1 
'1Betten, Matrazen, l)ecketj - 1, 8 /Kleinuhren (Wecker) - 1, 7 , 
Gl~s 11 Porzellan und l JElektrotechn. Haus~ 

1
, 

; Steingut i - 2,4 ; haltswaren - o,; 
Öfen und Herde ; - 9, 7 /Korbwaren u.:l3ürsten· 1, 1 1 

' . 
-~---·- - ••,0 ~- ~- -'<o -·- ._._ ............... « .. ••~-,.- •-• -- .. ·- 0, --· c., - 0, .... •••. ~ •• -· ------.. ••••·--·- .......... --------~---·-•••••··-Y--,,_...._.... __ . 
Die Senkung der Preisindexziffer fiir"Reinigung und Körperpflegen 
(- 1 vH) ist im wesentlichen durch die rüci11fufige Preistendenz 
bei Kernseife ( -:~. ?:-; .0 vH) und Feinseife ( - .. :1, -.r ... vH) bedingt. 
Aber auch für einige Dienstleisttu~gen wurden Preisermäßigungen 
ge.meldet ( Frisieren für Damen und Wannenbad). 

Bei d~n übrigen Ausgahi:..-r.r:rq:_p:;j,; :1 wurden nennenswerte Preisver-
änderungen nicht verzeichnet. 


